Der Vogeltanz

Zu einer Musik von Hans Peters jr. Niederlande aus „Der erste Schritt“
Musikalische Form: 
Zweiteilig, A und B im Wechsel, nach dem B-Teil erklingt jeweils ein Zwischenspiel, 4/4-Takt, 2 Takte Vorspiel




5 Durchgänge

Tanz: 
Teil A: Große Vögel fliegen

Teil B: Kleine Vögel fliegen

Während des Zwischenspiels landen die kleinen Vögel und die großen Vögel breiten ihre Flügel aus

Phase 1: Erzählen der Spielidee und üben der Flugbewegung mit den Armen

Im Sitzkreis wird die Spielidee erzählt, die dem Tanz zugrunde liegt: Es gibt große und kleine Vögel. Die kleinen und großen fliegen immer abwechselnd, dass sich die großen von den kleinen gestört fühlen und umgekehrt. Es gibt eine Musik für die großen und eine Musik für die kleinen Vögel. Während die Musik für die großen Vögel erklingt, fliegen diese umher. Sobald die Musik für die großen aufhört, und die Musik für die kleinen Vögel beginnt, kuscheln sich die großen Vögel ganz eng zusammen und warten, bis ihre Musik wieder erklingt. Währenddessen fliegen die kleinen Vögel umher. Hört die Musik der kleinen Vögel auf, so kuscheln sich diese zusammen, und die großen Vögel beginnen wieder zu fliegen.

Jedes Kind darf sich aussuchen, ob es ein großer oder ein kleiner Vogel sein möchte.

Die Bewegung der Arme als Vögel werden geübt, dabei haben die kleinen wie die großen ausgestreckte Flügel, bzw. Arme.

Phase 2: Erschließen der Zweiteiligkeit der Musik

Im Kreis sitzend wird die Musik gehört und dabei wird besprochen, wann die großen und wann die kleinen Vögel fliegen. Die Kinder werden aufgefordert zu sagen, welche Vögel gerade fliegen. Wenn die wechselnden Musikteile von allen Kindern gehört werden, kann der Tanz beginnen.

Phase 3: Tanzen - Große und kleine Vögel fliegen im Wechsel 

Zu Beginn hocken alle Kinder zu einem kleinen Paket zusammengekauert auf selbstgewählten Plätzen frei im Raum verteilt auf den Boden in ihren Nestern. Nach dem Vorspiel beginnen die großen Vögel zu dem langsameren Tempo zu „fliegen“. Wenn dieser Teil zu Ende ist, hocken sie sich sofort, dort, wo sie sich gerade befinden, hin. (Hinweis: Ihr macht einen Ausflug und macht immer Pausen auf einem Ast oder einer Mauer) Bei dieser Tanzgestaltung kommt es darauf an, schnell zu reagieren und sich sofort hinzukauern, wenn die Phrase endet. Nun fliegen die kleine Vögel zu dem schnellern Tempo frei im Raum umher, usw.

Phase 4: Tanzen – Große und kleine Vögel fliegen im Wechsel, kehren jedoch jedes mal in ihr Nest zurück

Tanzablauf wie oben beschrieben, jedoch fliegen die Vögel am Ende ihres Musikteils zu ihrem Nest zurück. Als Raumorientierungshilfe können die Kinder ihr Mäppchen (=Ast) an die Stelle legen. Ziel dabei ist, sich seinen „Flug“ so einzuteilen, dass man am Ende wieder genau an seinem Nest landet ohne dabei quer durch den Raum zum Nest zurückzurennen.
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